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Zusammenfassung Umweltausschuss Sitzung 28.01.2025 

• Wegrainprojekt: PPT-Präsentation 
 Herr Chmela und Herr Woitsch von der Biologischen Station Bonn 
/ Rhein Erft berichten über die Umsetzung des Wegrainprojektes in 
Kerpen. Dabei geht es um die Schaffung von Nahrungsräume für 
Insekten durch Anpflanzungen an Wegstrecken/Feldwegen. 
Das Projekt läuft seit 2021 und bis auf das Jahr 2023 wurden jedes 
Jahr rund 5500m Strecke in mehreren Teilabschnitten geschaffen. 
Pflege und Monitoring bis 2028 von Stadt Kerpen und der Station. 
 

• Bericht über die Ausführung von Ausschussbeschlüssen. 
Es ging diesmal hauptsächlich um die Rekultivierung der Grube 
Winter. Es gibt eine neue Ansprechpartnerin hierfür bei der 
Bezirksregierung Arnsberg. Am 23.01.2025 fand eine Abstimmung 
mit der Bezirksregierung Arnsberg über das weitere Vorgehen 
statt. 

• Sachstand Klimaschutzmanagement. 
Im Dezember 2024 fand die Preisverleihung für das Stadtradeln 
statt. Auch in 2025 wird es wieder das Stadtradeln, Juni-Juli 2025 
und die Earth Hour, 22.03.2025 geben. 
Bezüglich der Klimakampagne 2025 wird noch das neue Thema 
gesucht. Es steht noch nicht fest, welche Kommunen sich noch 
beteiligen. 
Eine PV-Anlage wurde auf 17 Gebäude installiert, Förderquote 
95%. 
Für das Nachhaltigkeitsmanagement wird es Anfang 2025 das  
5. Steuerungstreffen geben. 
Das Stadtklimakonzept wird im Frühjahr 2025 vorgestellt. 
 

• Ein Schwerpunkt bei der Sitzung war die Verabschiedung des 
Haushaltsplans für die Jahre 2025 und 2026 für die Natur- und 
Landschaftspflege und den Umweltschutz. 
Der Haushalt für den Umweltschutz ist keine Pflichtaufgabe der 
Stadt, sondern eine freiwillige Leistung. Es folgen rund 20 Seiten 
mit Haushaltszahlen. 
Weitergehende Anträge der Fraktion von Bündnis90/Die Grünen 
wurden entweder zurückgezogen (1Antrag) oder abgelehnt (3 
Anträge), u.a. mit Verweis auf die schwierige Haushaltslage. 
Der Haushaltsplan wurde angenommen. 
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